
DOPPEL PUNKT
Gemeindebrief für St. Andreas & St. Petrus in Springe

Im Internet zum Download auf:  
www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de und www.sankt-petrus-springe.de

Aktuelles Thema:
Bericht der aktuellen Situation

Geflüchtete  
in Springe
Seite 4

St. Andreas:
Treffpunkt in Springe

Das Café
International 
Seite 5

St. Petrus:
Stand der Planungen

Bericht aus dem
Bauausschuss
Seite 24

Nr. 3-2016 20.06.2016–25.09.2016

Fo
to

: J
ac

ob
 L

un
d 

/ S
hu

tt
er

st
oc

k



St. Andreas & St. Petrus2

Inhalt
2016
3

St. Andreas
Café International  
Treffpunkt für Menschen 
aller Nationalitäten und 
Religionen in Springe 5

Konfirmandenunterricht 
und KiGo  7

Das „Bienenprojekt“ 
für Konfirmanden und 
Flüchtlingskinder 7

Vortrag  „Was Sie schon immer über  
den Buddhismus wissen wollten“ 8

Andreasfest unter der Linde 8

Gruppen & Termine 14/15

Veranstaltungen  
der Landeskirchlichen Gemeinschaft  15

Gottesdienste 16

Quilisma 
Kinder- und Jugendchor 29

Katrin Moormeister 
vom Ambulanten Hospizdienst 27

Vortrag des Hospizvereins 27

Kirchenmusik 28

Kirchentag am Deister 31

Freud & Leid 31

St. Andreas & St. Petrus
Geistliches Wort  
von Pastor Klaus Fröhlich 3

Geflüchtete in Springe 
Bericht der aktuellen Situation 4

Friederike Hoffmann 
Die neue Flüchtlingskoordinatorin 6

Gottesdienste für Schulanfänger 9

„Auf dem Seil“
Aktionstag für Mann & Maus 9

Petra Bahr  
Die neue Landessuperintendentin  26

Fo
to

: J
ac

ob
 L

un
d 

/ S
hu

tt
er

st
oc

k

St. Petrus
Gottesdienste 17

Gruppen & Termine 18/19

Alle reden vom Islam ...  Wir leben 
unseren christlichen Glauben
Einladung zum Kindergottesdienst 19

Geburtstagsbesuche 19

Der Mütterkreis lädt ein 19

Bericht aus dem Bauauschuss 24

Herr, dir in die Hände, sei Anfang  
und Ende, sei alles gelegt
Gottesdienst am 7. August 2016 25

Lebenszeichen.  
Mit Gott ins Gespräch kommen. 
Rückblick auf das Gebetsseminar 25

Fo
to

: B
irg

it 
Lu

ko
w



3St. Andreas & St. Petrus

Geistliches Wort

Achtung! Ein Wechsel in der Perspektive.  
Es ist nicht der Blick des Helfers. Wir sind 
aufgefordert, mit den Augen dessen zu 
gucken, der am Boden liegt und halb tot 
Hilfe braucht. 

Wer ist für ihn zur Hilfe geworden? Dieser 
Wechsel des Blickes ist entscheidend!  
Ob wir wirklich hilfreich sind, entscheiden 
nicht wir in unserer Großzügigkeit. Ob Hilfe 
hilfreich ist, entscheidet nur der, dem 
geholfen wird. Und vielleicht braucht der 
vor allem eins: Einen aufmerksamen Blick 
und menschliche Nähe. 

Das zu spüren ist bei aller nötigen Hilfe für 
die Geflüchteten nach meinem Verständnis 
entscheidend. Um das zu merken, braucht 
es ein empfindsames Herz. 

Der Evangelist Lukas beschreibt diese 
Regung sehr genau: „im Herzen angerührt 
sein“ (V. 33b). Eine solche Gefühlslage 
kennen wir sonst nur, wenn wir verliebt 
sind – „mitten im Herz getroffen“. 

Wenn wir uns so von anderen Menschen 
berühren lassen, dann ist Hilfe nicht nur 
Hilfe, dann werden wir auch selbst 
verändert werden. Das würde auch für die, 
denen geholfen wird, gut tun!  

Klaus Fröhlich, Pastor

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

wer kennt die Geschichte nicht von  
„einem, der unter die Räuber fiel“ (Lukas 10)? 

Die Pointe weiß doch jedes Kind, dass wir 
helfen sollen und den Nächsten lieben 
(V.27c), so wie auch der Barmherzige 
Samariter geholfen hat. Warum dann jetzt 
diese so bekannte Geschichte?

Für mich ist das die biblische Geschichte im 
Umgang mit Geflüchteten. Und zwar in 
überaus überraschender Weise. Es beginnt 
ja schon mit einem verstörenden Hinweis: 
Ausgerechnet ein Samariter hilft dem 
schwer Verwundeten (V. 34). Wenn wir 
diesen Gedanken in die heutige Welt 
übertragen, dann würden wir von einem 
islamistischen Muslim sprechen, der sich 
über den Verletzten beugt. Das ist gemeint, 
wenn Jesus davon spricht. 

Und überraschend geht es weiter. Es heißt 
dort nicht: „und dann hilft der Samariter 
dem Kranken bis ans Ende aller Tage und 
bis zur völligen Erschöpfung seiner Kräfte.“ 
Stattdessen lese ich dort, dass er die Betreu- 
ung des Kranken in professionelle Hände 
gibt (V. 35). Die Last der Pflege ist doch 
bitte auf viele Schultern zu verteilen – und 
es ist wichtig, sich Hilfe zu suchen, sonst 
schafft man es nicht. Diese Geschichte 
wehrt dem Helfersyndrom. Deshalb finde 
ich diese Geschichte überaus ermutigend.

Die letzte Erkenntnis, die ich für unsere 
Situation heute ziehe, steht ganz am Ende. 
Jesus fragt den Zuhörenden: „Was meinst 
Du, wer unter den Dreien ist für den, der 
unter die Räuber gefallen ist, zum Nächsten 
geworden?“ (V. 36).
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Aktuelles Thema

Die aktuelle Situation von Geflüchteten in Springe
In Springe leben aktuell 475 Menschen, die 
einen Asylantrag gestellt haben. Ein Drittel 
davon sind etwa Kinder unter 18 Jahren.  
In Springe leben überwiegend geflüchtete 
Familien. Die Stadt Springe kooperiert mit 
dem BAMF (Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge), sodass überwiegend Menschen 
in Familienverbänden aufgenommen wer- 
den. Die Zuweisungen von Geflüchteten sind 
stark zurückgegangen im Vergleich zum 
Vorjahr, auch die Prognose für das laufende 
Jahr ist heruntergegangen im Vergleich zu 
Prognosen, die im Januar gemacht worden 
sind. Kurz vor Ostern gab es die letzte Zu- 
weisung. Die Aufarbeitung der zugewiesenen 
Menschen im Fachdienst Soziales der Stadt 
Springe läuft nun, auch mit der Hilfe von 
zwei neuen MitarbeiterInnen. Der größte 
Teil dieser Menschen ist dezentral unterge- 
bracht, das bedeutet, sie leben in Wohnungen. 
Seit Januar 2016 leben etwa 75 Menschen 
im Sozialwerk in der Hindenburgstraße. Die 
BewohnerInnen sind überwiegend kleine 
Familien. Inzwischen stehen nur noch wenige 
Wohnungen in Springe zur Verfügung. 

Für die Geflüchteten gibt es Springe viele 
vielfältige Angebote. Die Mehrzahl der 
Menschen hat Anspruch auf eine Kunden-
karte der Tafel. 

Weiterhin gibt es zahlreiche Sprachangebote 
neben den offiziellen Integrationskursen. 
Der Nachbarschaftsladen Doppelpunkt bie- 
tet Sprachkurse sowohl im Laden als auch 
im Gemeindehaus der St. Andreasgemeinde 
für alle Interessierten ungeachtet der Reli- 
gionszugehörigkeit kostenfrei mit Kinder-
betreuung an. Der Kinderschutzbund hat 
drei kleine Sprachlerngruppen für Mütter 
mit Kinderbetreuung, die BBS Springe hat 
verschiedene Sprachförderklassen für 
Jugendliche bis 21 Jahren, es gibt Sprach-
förderklassen in der IGS und im OHG. Zu- 
dem können weitere Sprachkurse bei der 
VHS und der LEB, über die Stadt, das Job- 

center und die Region Hannover vermit-
telt werden. Außerdem kümmert sich eine 
Gruppe von IntergrationslotsInnen um 
einzelne Familien und hilft bei Arztbesu-
chen und anderen Dingen des Alltags. 

Weiterhin gibt es monatlich das Café Inter- 
national für alle NeubürgerInnen und Alt- 
eingegesessenen im Gemeindesaal der  
St. Andreasgemeinde (das nächste Mal am 
29. Mai 2016 von 14:00 bis 16:00 Uhr) und 
das Frauenfrühstück im Nachbarschafts-
laden Doppelpunkt (jeden letzten Donners- 
tag im Monat 11:00 bis 13:00 Uhr). Im 
Doppelpunkt wird auch die Kindermusik-
gruppe wöchentlich angeboten. Neu hinzu- 
gekommen ist gerade ein Capoeira Kurs 
vom KulturNavi, der wöchentlich donners-
tags von 15:00 bis 17:00 Uhr in der Turnhalle 
der Grundschule Hinter der Burg angeboten 
wird. Das NTFN plant auch eine psychologi-
sche Sprechstunde in Springe anzubieten, 
Informationen dazu sind bald verfügbar.  
Die Kreuzkirche bietet seit dem 1. Mai 2016 
an 12 Terminen Kanutouren an, die für  
alle Interessierten offen sind. Das Projekt 
Mini-Decki verteilt regelmäßig Decken an 
Kinder in Familien von Geflüchteten. Viele 
Sportvereine und -gruppen und auch der 
Kinder- und Jugendchor Quilisma haben 
ihre Angebote für Geflüchtete geöffnet. 

Geplant sind zudem ein Bürgerkaufhaus 
im Niederntor, ein Angebot von Fahrrad-
kursen und einer Fahrradwerkstatt, Näh- 
kurse im Nachbarschaftsladen Doppelpunkt 
und weiteren Veranstaltungen wie einem 
Ferienpassprogramm und der Wiederho-
lung von „Springe begegnet sich“. 

Informationen zu vielen Aktionen und 
Veranstaltungen und Angeboten sind auf 
http://springe.info/ sowie http://www.
doppelpunkt-springe.de/ zu finden. 

Friederike Hoffmann

Anmerkung der Redaktion:
Der vorstehende Artikel basiert auf der Datenlage 
vom 26. bzw. 29. April 2016.
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Hingesehen

Das Café International – 
Treffpunkt für Menschen aller 
Nationalitäten und Religionen
in St. Andreas Springe 

Ehrenamtliche und Hauptamtliche hatten 
in St. Andreas Springe einen gemeinsamen 
Traum, nämlich ein Café International ins 
Leben zu rufen. Die Flüchtlingsarbeit des 
Nachbarschaftsladens Doppelpunkt hat sie 
inspiriert. Das Café International möchte 
ein Stück Heimat geben und Menschen 
unterschiedlicher Nationalitäten und Religi-
onen miteinander ins Gespräch bringen.  
Café Inter national ist eine Möglichkeit, sich 
kennenzulernen, gemeinsam zu essen und 
spielen – und viel Spaß zu haben.

Zwei Monate haben Muslime und Christen 
auf den 24. April hingearbeitet – und endlich 
war es soweit! Die Pfadfinder von St. Andreas 
haben den Kindern mit ihren Spielen viel 
Spaß gebracht. Spontan haben Kinder und 
Erwachsene miteinander musiziert. Oder man 
saß einfach zusammen und hat sich mit Smart- 
phone, einem bebilderten Wörterbuch, 
Händen und Füßen verständigt – oder mit 
Dolmetscher! Alle haben sich am köstlichen 
Büffet gedrängelt, das dank vieler Spenden 
von Springer Geschäften und Privatpersonen 
aufgebaut werden konnte. Mehr als 100 Be- 
sucher waren gekommen. Sehr schön war, 
dass Herr Springfeld als Springer Bürger-
meister mittendrin dabei war. Ein riesiges 
Geschenk war es, wie Flüchtlinge und Ein- 
heimische aufeinander zugegangen sind. 
„Das ist ja wie ein Traum, der wahr wird“, 
hat eine Ehrenamtliche aus dem Vorberei-
tungskreis den Tag zusammengefasst. 

Das Café International gibt es wieder am 
29. Mai, 26.Juni, 31. Juli, 28. August und  
25. September 2016 jeweils von 14:00 bis 
16:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas, 
St.-Andreas-Straße 5. Kommen Sie herzlich 
gern dazu. Es wird bestimmt beim nächsten 
Mal wieder viel Neues dabei sein. 

Herzliche Einladung ins Café international.
Eckhard Lukow

Der QR-Code führt Sie zu 
unserer Facebook-Seite:
„Liken“ Sie einfach „Cafe 
International Springe“ –  
dann bleiben Sie immer  
auf dem Laufenden und 
verpassen keinen Termin!
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Flüchtlingskoordinatorin 
Friederike Hoffmann

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Friederike Hoffmann. Seit 
April 2016 bin ich die neue Koordinatorin 
für Flüchtlingsarbeit im Kirchenkreis 
Laatzen-Springe für die Gemeinden 
Springe und Pattensen. 

Im Jahr 1994 bin ich mit meinen Eltern und 
meinen beiden älteren Brüdern nach Springe 
gezogen und betrachte seitdem Springe als 
meine Heimatgemeinde. Ich ging in den 
Kindergottesdienst, später zum Flöten-
unterricht in der St. Andreas Gemeinde, trat 
dem Verband Christlicher Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder (VCP) in Springe bei und 
ließ mich in der St. Andreas Gemeinde 
konfirmieren.

Nach meinem Abitur habe ich Kulturwissen - 
schaften in zunächst im Bachelor-Studium 
in Hamburg, später im Master-Studium in 
Bremen und Istanbul studiert. Zurzeit be- 
ende ich gerade noch mein Masterstudium. 
In den Kulturwissenschaften lernen Studie- 
rende den Kulturbegriff zu definieren und 
die Kultur um sich herum, also Alltagskultur, 
Vereinskultur, Lebenskultur zu analysieren 
und zu verstehen. Hierbei gehen Kultur- 
wissenschaftlerInnen mit Methoden der 
ethnologischen Feldforschung vor. Dies be- 
inhaltet beispielsweise teilnehmende 
Beobachtung, Interviews und Kartierungen. 
Mein Bachelor Studium legte dabei einen 
Schwerpunkt auf das städtische Leben und 
auch Kultur- und Projektmanagement. Mein 
Masterstudium war schwerpunktmäßig auf 
Transkultur und Kommunikation ausgelegt. 
KulturwissenschaftlerInnen sind meist sehr 
gute Schnittstellenmenschen, da sie dafür 
ausgebildet sind zwischen verschiedenen 
Bereichen zu vermitteln, wie zum Beispiel 
Wissenschaft und Kunst oder Sozialer Arbeit 
und Kunst.  

Ich freue 
mich auf die 
Arbeit mit 
und in den 
Gemeinden 
im Bereich Flüchtlingshilfe. Mein Ziel ist es, 
alle Projekte zu besuchen und einen Ein- 
druck von der bestehenden Arbeit zu ge- 
winnen, um anschließend gemeinsam an 
Problemlösungen zu arbeiten, und die Ver- 
netzung und Zusammenarbeit unter den 
Projekten zu verbessern. Bisher konnte ich 
schon einige Projekte besuchen und habe 
erfahren, dass das Verteilen von Fahrrädern 
und zugehörige Verkehrsschulungen ein 
wichtiger Punkt in Springe sind und dafür 
noch nach einer Lösung gesucht wird. 
Zudem gibt es den Wunsch nach einem 
Nähprojekt oder einer Nähwerkstatt. 

Weiterhin gibt es Bedarf an Unterstützung 
von Ehrenamtlichen durch Schulungsange-
bote. Diese kann ich beispielsweise in meiner 
Sprechstunde vermitteln, zudem ist mein 
Wunsch Workshops wie zum Beispiel den 
von Prof. Morgenroth, vermehrt nach 
Springe zu holen. 

Meine halbe Stelle teile ich auf Springe und 
Pattensen gleichermaßen auf. Ab dem 19. Mai 
2016 werde ich im 14-tägigen Rhythmus 
eine regelmäßige Sprechstunde von 16:00 
bis 18:00 Uhr für Ehrenamtliche und Geflüch- 
tete in Springe anbieten. Mein Büro ist an 
den Nachbarschaftsladen Doppelpunkt in 
Springe angegliedert. 

Erreichen können sie mich unter folgender 
Adresse und Telefon-Nummer: 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe
Tel. 05041/8020579, Mobil 0176/15195484
E-Mail: friederike.hoffmann@evlka.de

Friederike Hoffmann

Hingesehen
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Konfirmanden und Flüchtlingskinder imkern gemeinsam 

Das „Bienenprojekt“
Eigener Honig? Davon träumen derzeit 
einige Konfirmanden der St.-Andreas-
gemeinde und Flüchtlingskinder. 

Dem Kennenlernen im Gemeindehaus von 
St. Andreas vor einigen Tagen folgte am 
Samstag der erste Ausflug zu den Bienen-
völkern. Schon die Fahrradtour auf gespen- 
deten (Danke!) Fahrrädern war ein Erlebnis. 
Dank Schutzkleidung blieben die Kinder 
nicht Zaungäste. Mit viel Fingerspitzen-
gefühl nahmen die Jugendlichen erste 
Aufgaben wahr.

Unter der Obhut Springer ImkerInnen und 
mit Unterstützung der St.-Andreasgemein-
de wird in den kommenden Wochen weiter 
gemeinsam gelernt und gearbeitet. Sprach-

barrieren – das zeigten schon die ersten 
Begegnungen – sind kein wirkliches Hinder- 
nis, ein gemeinsames Ziel zu verfolgen und 
sich kennen sowie schätzen zu lernen. 

Arno Klotz

Konfirmandenunterricht
Der Konfirmandenunterricht in der St.-Andreas- 
gemeinde wird nach dem Modell „Ku3“ unter- 
richtet und wird in zwei Gruppen erteilt. 

Eine der Gruppen ist an die Ganztags betreu- 
ung der Grundschule „Hinter der Burg“ an- 
gegliedert und findet wöchentlich montags 
in der Zeit von 14:00 bis 15:00 Uhr statt.  
Der Unterricht für die zweite Gruppe wird 
im vierzehntägigen Rhythmus montags in 
der Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr erteilt. 

Für beide Gruppen beginnt der Unterricht 
am Montag, den 22. August 2016.

Am Sonntag, den 21. August 2016 laden 
wir alle neuen Vorkonfirmanden und Vor- 
konfirmandinnen mit ihren Familien um 
11:00 Uhr zum Begrüßungsgottesdienst in 
die St.-Andreas-Kirche ein.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!
Uta Braun

Hingehen

Wir feiern Kindergottesdienst
An jedem letzten Sonntag im Monat laden 
wir alle Kinder im Grundschulalter zum 
Kindergottesdienst ein. Er beginnt um 
11:00 Uhr gemeinsam mit den Erwachsenen 
in der St.-Andreas-Kirche. Anschließend 
hören wir im Gemeindehaus Kindergottes-
dienst. Gemeinsam hören wir biblische 
Geschichten, singen, spielen und basteln. 

Der Kindergottesdienst endet in der Regel 
um 12:00 Uhr.

Termine für das zweite Halbjahr 2016:  
28. August, 25. September und 30. Oktober.

Wir freuen uns auf Euch!
Das KiGo-Team
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Hingehen

17. September 2016 in St. Andreas Springe

„Was Sie schon immer 
über den Buddhismus  
wissen wollten“
Am Samstag, den 17. September ist um 
18:00 Uhr ein Vortrag in St. Andreas über 
das Thema „Was Sie schon immer über den 
Buddhismus wissen wollten“. 

Mit Dr. Thanh Ho kommt als Referent der 
frühere Abt und das frühere Oberhaupt des 
buddhistischen Klosters in Hannover. Er ist 
nunmehr Dozent für Religionswissenschaft 
an der Universität Jena. In Springe ist  
Dr. Thanh Ho durch Begegnungen kein 
Unbekannter. Er verbindet lange mönchi-

sche Praxis mit wissenschaftlicher Reflexion. 
Unlängst hat er ein Buch über Trauer rituale 
im vietnamesischen Buddhismus in Deutsch- 
land geschrieben.

Der Abend verspricht viele Gedanken an stöße.  
Der Eintritt ist frei.  Eckhard Lukow

Die Pagode Viên Giác in Hannover-Mittelfeld

Vom 19. bis 21. August 2016

Umsonst und draußen: Andreasfest unter der Linde 
Livemusik für wirklich jeden musikalischen 
Geschmack (Schlager! Soul! Funk! Schwarz-
Weiß!) an zwei Abenden jeweils ab 18:00 Uhr, 
kulinarische Spezialitäten von Springer 
Gastwirten, Bier, Wein, Cocktails, ein ein- 
maliges Ambiente am Fuße der St.-Andreas- 
Kirche unter den Linden mitten in der Stadt 
– das klingt nach Stadtfest und das soll es 
auch!

Ähnlich wie beim Weinfest im Hof des 
Amtsgerichtes wird in diesem Jahr der  

Andreaskirchplatz der Ort sein, an dem 
man ein hoffentlich sommerliches August- 
wochende mit Freunden verbringen kann. 

Natürlich gibt es zusätzlich zu den abend- 
lichen Vergnügungen ein Kinder programm, 
die berühmte Kaffeetafel, das Speed-Dating 
mit Hochwürden sowie das Abseilen vom 
Kirchturm am Sonnabendnachmittag. 

Mit einem Familiengottesdienst um 11:00 Uhr 
klingt das Fest am Sonntag aus.

Fotos: Reinhold Krause
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Hingehen

Gottesdienste für Schulanfänger am 6. August 2016 

Geh mit Gottes Segen
Am Samstag, den 6. August besteht Gelegen- 
heit, den Schulanfang mit unter den Segen 
Gottes zu stellen, indem für die ersten 
Klassen beider Grundschulen ökumenische 
Gottesdienste gefeiert werden.

Herzliche Einladung  
für Angehörige und Kinder, die in der 
Grundschule am Ebersberg eingeschult 
werden: um 9:00 Uhr  
 in der St.-Petrus-Kirche  
 (Pn Bartke, H. Thörner).

Herzliche Einladung  
für Angehörige und Kinder, die in der 
Grundschule Hinter der Burg eingeschult 
werden:  um 10:00 Uhr  
 in der St.-Andreas-Kirche  
 (Dn Braun, H.Thörner).

B. Bartke, Pn

Aktionstag für Mann & Maus am 11. September 2016 um 11:00 Uhr 

Männer und Balance: „Auf dem Seil“
Leben braucht Gleichgewicht. Der Aktions-
tag „Auf dem Seil“ bringt die Lebens-Balan-
ce zur Sprache. Dazu laden am 11. Septem-
ber der Kirchenkreis Laatzen-Springe und 
seine Männergruppe „Mann & Maus“ ein. 

Rund um die St.-Andreas-Kirche in Springe 
wird balanciert und mit Seilen hantiert.  
Die kirchliche Männerarbeit kocht, grillt und 

schenkt aus, was dem leiblichen Wohl dient. 
In Gottesdienst und Bühnenprogramm, bei 
Musik und Talk oder einfach von Mann zu 
Mann kann erzählt werden, wie das Gleich- 
gewicht gelingt. 

Männer, Frauen, Jugendliche und Kinder 
sind zum Miterleben und Mitmachen 
herzlich eingeladen.
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UNSER HANDELN AN IHRER SEITE

In den schweren Stunden sind wir persönlich für Sie da.
Wir unterstützen Sie und beraten in allen Fragen der Bestattung 
und der Trauerfeier.
Ihr Wilfried Hartje

Bahnhofstraße 14  •  31832 Springe

Tel. 05041 / 80 250 80
WWW.BESTATTUNGSHAUS-HARTJE.DE



Alles aus 
einer Hand - 
Unsere 
ambulante 
Pflege und 
Betreuung 
in Springe 

DRK-Sozialstation
Tel. 05041 77740

DRK-Tagespflege
Tel. 05041 77780

www.drk-pflegedienste.de  
www.tagespflege-drk.de



HERRMANN IMMOBILIEN ∙ Nordwall 18 A-C ∙ 31832 Springe
Tel. 0 50 41 / 64 84 80

Qualitäts-Makler seit 1997

Mitglied imwww.he r rmann - immob i l i en . com

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N

Sie legen die Füße hoch, und
wir sorgen für den Verkauf

Ihrer Immobilie!

• Immobilienverkauf
• Vermietung 
• Projektentwicklung
• Seniorengerechte Neubauprojekte
• Vermittlung von Finanzierungen

• WEG-Hausverwaltung

HERRMANN IMMOBILIEN ist seit über 19 
Jahren erfolgreich am Markt. Vielleicht können 
wir auch etwas für Sie tun? Informieren Sie sich 
kostenlos und unverbindlich zu den Themen:

Flexible Vertragsgestaltung

Nur bonitätsgeprüfte Kaufinteressenten

Kostenloser Energieausweis

Wir sind ein Team von Spezialisten, bieten Ihnen 
geballtes Fachwissen und bringen jahrelange 
Erfahrung mit - für eine schnelle und vor allem 
sorgenfreie Vermarktung. Testen Sie unseren 
kostenlosen Rundum-Service für Verkäufer!

Kostenfrei 
für Verkäufer!

Unverbindliche Verkäuferberatung

Bester Preis bei kurzer Vermittlungszeit

Spitzenposition bei ImmobilienScout24

Unser Service für Sie

Wir suchen 
Tippgeber!
Kennen Sie eine Immobilie, die privat verkauft werden 
soll? Stellen Sie einfach den Kontakt zwischen Verkäu-
fer und uns her, und Sie erhalten nach erfolgreichem 
Verkauf bis zu 1.000 Euro Tippgeberprovision!

1.000,- Euro
zu vergeben!

Ganze_KG_Andreas16.indd   1 08.02.2016   12:42:41
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Gruppen & Termine

 *** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung

Bibelkreis Ansprechpartner: Pastor Fröhlich, Tel. 05041/2420 
Di. 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

EC-Jugend und 
junge Erwachsene 
„Entschieden für Christus“ 
ist ein christlicher 
Jugendverband e.V. 
in der Ev. Kirche

Ansprechpartner: Daniel Zimmermann, Tel. 05171/50793-27 
Internet: www.ec-springe.de 
Treffpunkt: Keller im Gemeindehaus St. Andreas 
Teddy-Treff 4 – 8 J. findet zurzeit nicht statt 
Ansprechpartnerin: Silke Schmidt, Tel. 0173/7188700 
Hauskreis nach Absprache

Eltern-Kind-Gruppen Ansprechpartnerin: Diakonin Braun, Tel. 0173/2789817 
Eltern-Kind-Gruppen auf Anfrage 
Sprechstunde Diakonin Braun: 
Di. 10:30 – 12:30 Uhr im Pfarrwitwenhaus 
MALIBU-Eltern-Baby-Kurs 
Ansprechpartnerin: Doris Mantei, Tel. 0171/2858907 
Verantwortliche im Kirchenkreis: Diakonin Braun

Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention

Allgemeine Sprechstunde jeden Mi. 16:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Do. 11:00 – 12:00 Uhr, 
telefonische Erreichbarkeit 09:00 – 16:00 Uhr 
Sprechstunde für Glücksspielsucht jeden 1. Mi. 16:00 – 17:00 Uhr

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Ansprechpartnerin: Gudrun Fleczoreck, Tel. 05041/61324 
Prediger: Matthias Brust, Tel. 05041/7798833 
E-Mail: m.brust@lkg-dlb.de, Internet: www. LKG-Springe.de 
Gemeinschaftsstunde 14-täglich sonntags um 18:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Andreas 
Sonntage: 19.06.*03.07.*14.08.*28.08.*11.09.*09.10.2016 
Bibelgespräch im Gemeinschaftsraum Burgstraße 14, 
mittwochs um 19:45 Uhr 
Hauskreis Ruth Klaß, Tel. 05041/61232 
14-täglich montags um 19:30 Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr

Männerkreis *** Ansprechpartner: Werner Rothe, Tel. 05041/63482 
Do. 16.06.*18.08.*15.09.2016, jeweils 19:00 Uhr 
Gäste sind herzlich willkommen

Mittwochskreis *** Ansprechpartnerin: Ulrike Löber, Tel. 05043/979602 
08.06.*05.10.*02.11.*07.12.2016, jeweils um 18:00 Uhr 
im Pfarrwitwenhaus

Nachmittag „Ältere  
Gemeindeglieder“ ***

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222 
16.06.*11.08*25.08.*08.09.*22.09.*06.10.2016 
Jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Posaunenchor Ansprechpartner: (Stadtkantor) Boris Schmittmann,  
Mobil 0175/5457652, E-Mail: B.schmittmann@posteo.de 
Mo. um 19:30 Uhr in St. Petrus

20.06.2016–25.09.2016
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Gruppen & Termine

Quilisma 
Kinder- und 
Jugendchor

Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 05041/971551 oder 0177/8599213, E-Mail: waltsgott@quilisma.net  
Kinderchor I  Fr. 15:15 – 16:00 Uhr ~ bis 2. Klasse  
Kinderchor II Fr. 16:05 – 16:50 Uhr ~ 3. – 6. Klasse 
Vorchor I Fr. 17:00 – 18:00 Uhr ~ 5. – 6. Klasse  
Vorchor II Fr. 17:00 – 18:00 Uhr ~ 7. – 8. Klasse  
Jugendchor Fr. 18:15 – 20:30 Uhr ~ ab 7. Klasse

Seniorentanz Ansprechpartnerin: Frau Kappenberg, Tel. 05041/61184 
20.06.*15.08.*05.09.*19.09.*17.10.2016,  
jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Monika Wolters, Tel. 05041/4566

Stadtkantorei Ansprechpartner: Lothar Mohn, Tel. 0177/6111954 
Mo. 20:00 Uhr im Gemeindehaus

VCP - Ev. Pfadfinder Ansprechpartnerin: Sarah Blödorn, Tel. 0176/64892347 
E-Mail: sarah.bloedorn@yahoo.de 
Fledermäuse Jahrgang 1998 – 2000 Fr.   16:45 – 18:15 Uhr in Völksen
Fischotter Jahrgang 2000 – 2002 Di.   16:30 – 18:00 Uhr
Wildkatzen Jahrgang 2000 – 2002 Do. 17:30 – 19:00 Uhr in Völksen
Polarwölfe Jahrgang 2003 – 2005 Do. 17:30 – 19:00 Uhr
ab 16 Jahre: einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit e.V. Gemeindehaus St. Andreas, Büro Tel. 05041/649595 
Sprechzeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 9:00 – 11:00 Uhr 
Café für Trauernde: DRK, An der Bleiche 4,  
an jedem 3. Sonntag von 15:30 – 17:00 Uhr

Waldkindergarten Leiterin: Patricia Machalaani, Tel. 0173/2183465

Zwei besondere Stop’n-go-Gottesdienste

Sonntag, den 3. Juli 2016 
im St. Andreas Gemeindehaus, Springe 
Pastor Klaus Fröhlich
Thema:  „ … nur der Sieg zählt!“
18:30 Uhr Gottesdienst, anschließend 
Grillen auf dem Kirchhof, und dann um  
ca. 21:00 Uhr die Lifeübertragung der 
Fußball-EM

Sonntag, den 25. September 2016
17:00 Uhr im Hagebaumarkt, Springe
Prediger Matthias Brust
Thema: „Wir schaffen das!“

Frauenverwöhnabend

Mittwoch, 14. September 2016, 19:30 Uhr
in Springe im Gemeindehaus St. Andreas.
Thema des Abends:  
„Ziemlich beste Freundinnen“.
Eingeladen sind Frauen jeden Alters zu einem 
Abend, an dem sie sich durch ein vielfältiges 
Programm verwöhnen lassen können, zum 
Beispiel durch ein leckeres Buffet, kreatives 
Tun, sportliche Bewegung und geistliche 
Impulse.
Kosten: um eine Spende wird gebeten.
Anmeldungen bis 11. September bei Ruth 
Klaß, Sulauer Str. 17, unter Tel. 05041/61232

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft

20.06.2016–25.09.2016
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

12.06. (So) 11:00 (3.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM P. Fröhlich

19.06. (So) 11:00 (4.So.n.Trinitatis) Gottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee 

Prädn. Wittenborn

25.06. (Sa) 15:00 Taufen Sup.i.R. Klatt

26.06. (So) 11:00 (5.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Sup.i.R. Klatt

03.07. (So.) 11:00
17:00

(6.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit Taufen
Stop‘n-go-GD

P. Fröhlich
P. Fröhlich

10.07. (So.) 11:00 (7.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit AM Sup.i.R. Klatt

17.07. (So.) 11:00 (8.So.n. Trinitatis) musikalischer Gottes- 
dienst, anschl. Kirchenkaffee

Lektor Nijenhof

24.07. (So.) 11:00 (9.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Prädn. Wittenborn

30.07. (Sa.) 15:00 Taufen Sup.i.R. Klatt

31.07. (So.) 11:00 (10.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Sup.i.R. Klatt

07.08. (So.) 11:00 (11.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit Taufen P. Fröhlich

13.08. (Sa.) 15:00 Taufen Sup.i.R. Klatt

14.08. (So.) 11:00 (12.So.n. Trinitatis) musikalischer Gottes-
dienst mit AM

Sup.i.R. Klatt

20.08. (Sa.) Andreasfest

21.08. (So.) 11:00 (13.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit 
Begrüßung der KU3-Kinder, anschl.  
Kirchenkaffee

Dn. Braun, P. Fröhlich

27.08. (Sa.) 15:00 Taufen P. Fröhlich

28.08. (So.) 11:00
18:00

(14.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit KiGo
Questionmark-GD in der Kreuzkirche

P.i.R. Wittenborn
Team

04.09. (So.) 11:00 (15.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit AM P. Fröhlich

11.09. (So.) 11:00 (16.So.n. Trinitatis) Gottesdienst /  
Männersonntag

P. Busse

18.09. (So.) 11:00 (17.So.n. Trinitatis) musikalischer Gottes-
dienst mit Stadtkantorei, anschl. Kirchen-
kaffee

P. Fröhlich

24.09. (So.) 16:00 Taufen P. Fröhlich

25.09. (So.) 11:00
17:00

(18.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit KiGo
Stop‘n-go-GD im Hagebaumarkt

P. Lukow
Prediger Brust

02.10. (So.) 11:00 (19.So.n. Trinitatis, Erntedankfest) Gottes-
dienst mit Taufen

Sup.i.R. Klatt

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

12.06. (So.) 09:30
11:00

(3.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
KiGo

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

19.06. (So.) 09:30 (4.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

26.06. (So.) 09:30 (5.So.n.Trinitatis) Gottesdienst P. Lukow

03.07. (So.) 09:30 (6.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM, 
anschl. Kirchenkaffee

P. Fröhlich

10.07. (So.) 09:30 (7.So.n.Trinitatis) Gottesdienst P. Lukow

17.07. (So.) 09:30 (8.So.n.Trinitatis) Gottesdienst P.i.R. Schick

24.07. (So.) 09:30 (9.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

31.07. (So.) 09:30 (10.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit Taufen Pn. Bartke

07.08. (So.) 09:30 (11.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM  
mit Einführung Pfarramtssekretärin Jacob 
und Hausmeisterin Schütte, anschl.  
Kirchenkaffee

Pn. Bartke

14.08. (So.) 09:30
11:00

(12.So.n.Trinitatis) Gottesdienst 
KiGo

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

21.08. (So.) 09:30 (13.So.n.Trinitatis) Gottesdienst,  
Begrüßung Vorkonfirmanden 

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

28.08. (So.) 09:30
11:00

(14.So.n.Trinitatis) Gottesdienst 
KiGo mit Taufen

P. Dr. Geisler 
Pn. Bartke + Team

04.09. So.) 09:30 (15.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM, 
anschl. Kirchenkaffee

Sup.i.R. Klatt

11.09. (So.) 09:30
11:00

(16.So.n.Trinitatis) Gottesdienst 
KiGo

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

18.09. (So.) 09:30 (17.So.n.Trinitatis) Gottesdienst P. Lukow

25.09. (So.) 09:30 (18.So.n. Trinitatis, Michaelis) Gottesdienst Sup.i.R. Flohr

02.10. (So.) (19.So.n. Trinitatis, Erntedankfest) Gottes-
dienst mit AM

Pn. Bartke

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)
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Gruppen

Besuchsdienstkreis Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Treffen nach Absprache 

Bibel-
Gesprächskreis

Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 und 
Margret Planeth 
14-täglich jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr 
Do. 16.06.*07.07.*04.08.*18.08.*01.09.*15.09.*06.10.2016

Frauentreff
St. Petrus

Ansprechpartnerin: Heidrun Baltrusch, Tel. 05041/2263 
Do. um 16:00 Uhr: 11.08.*25.08.*08.09.*22.09.*13.10.2016

Gitarrengruppe 
„Con Calore“

Ansprechpartnerinnen: 
Ulrike Rath, Tel. 05041/62272 und Britta Sandig, Tel. 05041/63262 
Di. 20:00 – 21:00 Uhr

Männertreff Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr 
14.07.11.08.*08.09.*13.10.2016

Mütterkreis Ansprechpartnerin: Margitta Brandt, Tel. 05041/61861 
Do. um 19:30 Uhr: 04.08. Wiederbeginn*18.08. „Kirchen neu sehen“ 
mit Ilse Wittenborn*** *01.09*22.09. „Rapunzel“ – ein Märchenabend 
mit Ursula Duensing*** *06.10.2016

Posaunenchor Ansprechpartner: (Stadtkantor) Boris Schmittmann,  
Mobil 0175/5457652, E-Mail: B.schmittmann@posteo.de 
Mo. um 19:30 Uhr

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreise ’86

Gruppe II für Alkoholkranke und AngehörigWW  
Ansprechpartner: Herr Gaier, Tel. 05041/4590 
Mi. um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum St. Petrus

Seniorenkreis Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 und
Heidi Keller  
jeden 1. Di. im Monat im Gemeindezentrum,
jeden 3. Di. im Monat im Diakoniezentrum Jägerallee Haus 11b 
Di. um 14:30 Uhr: 14.06*05.07.*19.07.*02.08.*16.08.*06.09.*20.09. 
*04.10.2016

Stadtkantorei Ansprechpartner: Lothar Mohn, Tel. 0177/6111954 
Mo. 20:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Theologischer 
Gesprächskreis

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Di. um 19:30 Uhr: 21.06.* 26.07.*23.08.*27.09.2016

Vorbereitung 
KiGo-Team

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271
Do. um 19:30 Uhr vor dem KiGo

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Termine

Der Mütterkreis lädt ein
An den folgenden Abenden sind Gäste – 
auch Männer – herzlich willkommen:

Donnerstag, 18. August 2016 
„Kirchen neu sehen“
mit Ilse Wittenborn 

Donnerstag, 22. September 2016 
„Rapunzel“ – ein Märchenabend
mit Ursula Duensing 

Beginn ist um 19:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum.

Die Veranstaltungen werden durch die Ev. Erwachsenenbildung gefördert.

Samstags und sonntags 
Taufen nach Absprache mit den Pastoren

Jeden 1. Sonntag im Monat 
Kirchenkaffee

Samstag, 24.09.2016
Kinderbibeltag im Gemeindezentrum (für Kinder – gern auch mit Eltern)
Uhrzeiten werden noch bekannt gegeben!

Der neue Gemeindebrief kann voraussichtlich ab Mittwoch, 15.06.2016 abgeholt werden.  
Bitte unbedingt vorher im Büro nachfragen.

Geburtstagsbesuche
Durch einen Gedankenfehler muss die 
Regelung der Besuche noch einmal  neu 
veröffentlicht werden: Zum 80. und ab dem 
85. Geburtstag gratulieren wir persönlich. 
Sollte ein Besuch durch Krankheit oder 

Urlaub nicht möglich sein, erhalten Sie einen 
schriftlichen Gruß, so wie vom 81. bis zum 
84. Lebensjahr ohnehin. Diesen teilen übri- 
gens beherzte Konfirmanden an Sie aus.  

B. Bartke, Pn

Einladung zum Kindergottesdienst 

Alle reden vom Islam . . .  
Wir leben unseren christlichen Glauben
Schon in der Grundschule lernen Kinder  
die theologischen Grundlagen und Feste aller 
Weltreligionen kennen, und das ist auch  
richtig. Um die Werte anderer Religionen 
aber zu schätzen und radikale Tendenzen 
differenziert zu bewerten, ist es wichtig,  
in den eigenen  Glauben hineinzuwachsen 
und in ihm zu Hause zu sein. Das ist Auf- 
gabe der Kirche, der Eltern und Paten.
Biblische Geschichten können die Resilien- 
zen stärken und Mut machen, Andersgläu-
bigen angstfrei und freundlich zu begegnen.

In St. Petrus feiern wir an jedem zweiten  
Sonntag Kindergottesdienst – wie in einer 
großen Familie, gerne auch mit Kleinkindern 
und deren Eltern – von 11:00 bis 12:15 Uhr 
in unserer Kirche. Nach den Sommerferien 
wieder am 14. und 28. August mit Taufe. 
Nach der positiven Resonanz des letzten 
Erzählabends  biblischer Geschichten für 
Erwachsene plant das Team einen weiteren 
am 18. November um 16:00 Uhr. 

B. Bartke, Pn
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60plus und aktiv 
Das neue Tanz- und Bewegungsprogramm für Frauen ab 60 

Neue Tanzkurse für Konfirmanden 





  

C h r i s t i n a  K r a t o c h v i l

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gesprächstherapie / Trauerbegleitung
Unter der Kukesburg 13A
31832 Springe / Altenhagen I

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 05041/630 849
www.CK-HPP.de  / www.CK-Trauer.de 
CK-Emailkontakt@web.de

Wir bauen für Sie

Pastor-Schmedes-Straße 10
31832 Springe
Telefon 0 50 41 / 23 49
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CL AUDIA OCKENFELD
Yogalehrerin – Entspannungscoach – Ernährungs- und Fitnesscoach

Tel.: 0176 96 52 36 94 – E-Mail: claudia.ockenfeld@freenet.de

... mit Bewegung:  
aktives und passives Yoga  

in Gruppen- oder Einzelstunden

... mit Wohlbefinden:  
bei einer Wellnessmassage

... mit gesunder Ernährung: 
Stoffwechsel in Schwung 

bringen

Ins Gleichgewicht kommen – in jedem Lebensabschnitt gesund und fit!

Wir unterstützen Menschen, die auf der Flucht 
sind, damit sie ein Leben in Würde führen können.  
brot-fuer-die-welt.de/fluechtlinge
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Manche lassen ihr 
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Wir unterstützen Menschen, die auf der Flucht 
sind, damit sie ein Leben in Würde führen können.  
brot-fuer-die-welt.de/fluechtlinge
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Manche lassen ihr 
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.
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Bericht aus dem Bauauschuss
Liebe Gemeinde,

sicher ist Ihnen aufgefallen, dass sich die  
im Foyer ausgehängten Planunterlagen 
verändert haben.

Viele der von Ihnen im Anschluss an die 
Informationsveranstaltung im Oktober 
eingegangenen Anregungen konnten wir 
aufgreifen, planerisch bearbeiten und in 
den Entwurf integrieren. 

Das hat insbesondere zu Veränderungen im 
Bereich der neuen Treppe und der Küche 
geführt, aber am besten sehen Sie sich 
selber die Pläne an, die weiterhin im Foyer 
aushängen.

Einen kleinen Ausschnitt des Erdgeschosses 
haben wir auf dieser Seite für Sie abge-
druckt.

Auch in Bezug auf das durch Abriss frei- 
werdenden Grundstücks am Weißen Brink 
geht es weiter. Es gibt zwei ernstzuneh-
mende Interessenten, mit beiden sind wir 
im Gespräch und es wird in Kürze zu einer 
Entscheidung kommen.

Nachdem das Genehmigungsverfahren 
wegen der Entwurfsänderungen auf sich 
hat warten lassen, ist es Ende April endlich  
erteilt worden. Mit den Ausschreibungen 
wurde begonnen, im Laufe der kommen-
den Woche werden die ersten Firmen an- 
geschrieben und wir sind gespannt auf die 
Rückmeldungen.

Insgesamt sind wir gut in der Zeit und hoffen 
auf einen baldigen Baubeginn.

Viele Grüße aus dem Bauausschuss
Johanna Kroth
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Hingehen

Gottesdienst am 7. August 2016 um 9:30 Uhr

Herr, dir in die Hände,
sei Anfang und Ende,  
sei alles gelegt

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
7. August, der Anfang und Ende gleicher-
maßen bedenkt.

Denn neben Inge Jacob, die nach einem 
halben Jahr Probezeit offiziell in ihren 
Dienst als Pfarramtssekretärin eingeführt 
wird, soll auch Hausmeisterin Katrin 
Schütte für ihre weitere Arbeit unter den 
Segen Gottes gestellt werden. 

Da die musikalische Früherziehung durch 
Uta Nowak und Olga Kraus inzwischen 
genauso  ihr Ende gefunden hat wie das 
Bilderbuchkino von Marina Müller, soll 
dieses ehrenamtliche Engagement noch 

einmal besonders gewürdigt werden, da  
ja auch davon Segen für die Kinder aus- 
gegangen ist.

Im Anschluss an den Abendmahlsgottes-
dienst besteht Gelegenheit beim Kirchen-
kaffee, das der Frauentreff ausrichten wird, 
noch zusammenzubleiben.

Ein zusätzlicher Höhepunkt wird die Ver- 
steigerung unserer Osterkerze 2015 zu- 
gunsten unseres Neu- und Umbaus sein. 

Herzliche Einladung an alle Generationen!

B. Bartke, Pn 

Gebetsseminar zum Vaterunser 

Lebenszeichen. Mit Gott ins Gespräch kommen.
Gemeinsam beten? Gemeinsam über das 
Beten sprechen? Neue Wege und Formen 
des Betens entdecken? 

Das erschien anfänglich fremd und unge- 
wohnt, aber auch überaus interessant!  
Wir waren nicht viele, die sich getraut 
haben, gemeinsam mit Martin Römer diese 
spannende Reise anzutreten. Doch wohl 
alle Teilnehmenden konnten schließlich 
viele Anregungen und neue Erfahrungen 
mitnehmen.

Das Vaterunser – das große gemeinsame 
Gebet aller Christen der Welt – war unsere 
Basis und unser Leitfaden. Zeile für Zeile 
näherten wir uns den wohlvertrauten 
Worten ganz neu:  Was sagt uns das „unser“ 
im „Vaterunser“? Welche „Namen“ können/
wollen wir Gott im Gebet geben? Was ist 

sein „Reich“? Was mag sein „Wille“ sein? 
Oder – was brauchen wir wirklich als 
„tägliches Brot“? 

Das gemeinsame Singen, kleine Rollenspiele, 
der Austausch über verschiedene Bibel-
texte und aktuelle Nachrichten, das Beten 
in vielfältigen Formen, mit ungewohnten 
Requisiten oder an neuen Orten ermöglich-
ten uns einen vertrauten aber gleichzeitig 
auch völlig neuen Zugang zum Gebet. 

Herzlichen Dank an Martin Römer und alle 
Teilnehmenden!

Das Seminar entstand aus dem theolo-
gischen Gesprächskreis mit Frau Pastorin 
Bartke. 

Marianne Fröstl
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Petra Bahr wird Landes- 
superintendentin  
im Sprengel Hannover
Der Kirchensenat der ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers hat Pfarrerin Dr. Petra Bahr zur 
Landessuperintendentin im Sprengel 
Hannover gewählt. Sie  tritt die Nachfolge 
von Dr. Ingrid Spieckermann an, die am  
12. Juni 2016  um 15.00 Uhr in der Neustäd-
ter Kirche  in den Ruhestand verabschiedet 
wird.

Petra Bahr (49) ist derzeit Leiterin der Haupt- 
abteilung Politik und Beratung der Konrad-
Adenauer-Stiftung e.V. Sie hat in einer 
Unternehmensberatung gearbeitet, war 
von 1999–2005 Referentin für Theologie, 
Recht und Kultur an der Forschungsstätte 
der Evangelischen Studiengemeinschaft e.V. 
und Lehrbeauftragte für Systematische 
Theologie und Ethik an der Johann-Wolf-
gang-von-Goethe-Universität in Frankfurt 
am Main. 2006 wurde sie die erste Kultur-
beauftragte des Rates der EKD bevor sie 
2014 zur Konrad-Adenauer-Stiftung ging.

Nach einer journalistischen Ausbildung hat 
sie  Evangelische Theologie und Philosophie 
studiert und wurde mit einer Arbeit über 
Immanuel Kant an der Universität Basel 
promoviert. Ihr Vikariat machte sie in  Berlin. 
Bahr war Mitglied im Präsidium der Bundes- 
stiftung Flucht, Vertreibung, Versöhnung. 
Sie ist in den Stiftungsräten der Gedenk-
stätte Berliner Mauer, der „stiftung neue 
verantwortung“ und in der Wertekommission 
der Deutschen Wirtschaft. Seit 2011 ist sie 
Eisenhower-Fellow.

Sie ist verheiratet mit Prof. Dr. Hans Michael 
Heinig und hat  einen Sohn.

Bahr sagt zu ihrer Wahl: „Ich freue mich sehr 
über die neue Aufgabe. Noch mehr freue 
ich mich auf die vielen Menschen, denen 
ich begegnen werde. In der politischen 

Stiftung habe ich einmal mehr gelernt, wie 
sehr unser Land und diese Welt in Zeiten 
tiefer Verunsicherung auf die Zuversicht, 
die Tatkraft und die Auskunftsfähigkeit von 
Christinnen und Christen angewiesen sind. 
Dazu will ich einen Beitrag leisten.“

Gemeinsam mit dem Landesbischof bilden 
die Landessuperintendenten  den Bischofs-
rat, ordinieren Pastoren/innen, weihen 
Kirchen ein und visitieren Kirchenkreise. 
Sie haben im ganzen Sprengel das Kanzel- 
recht, dürfen  sich mit Kundgebungen an 
die Gemeinden wenden und laden die 
Pastoren/innen zu Generalkonventen und 
die Superintendenten/Innen zu Ephoren-
konventen ein. Sie repräsentieren die 
Landeskirche im öffentlichen Leben des 
Sprengels.

Petra Bahr beginnt ihren Dienst am  
1. Februar 2017. 

Dr. Johannes Neukirch,  
Pressesprecher der LK  

(gekürzt von B. Bartke, Pn)
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Selbstbestimmung und Fürsorge am Ende des Lebens
Viele Menschen fragen sich, wie sie ihre 
Lebenszeit bis zum Tod hin möglichst 
selbstbestimmt führen können.

Es gibt rechtliche Möglichkeiten, wie die seit 
2009 gesetzlich geregelte Patientenverfügung, 
die Vorsorgevollmacht und die Betreuungs-
verfügung, um entscheidende Fragen zu 
regeln, wenn der Mensch nicht mehr ent- 
scheidungsfähig ist. Wieweit lassen sich die 
existentiellen Fragen am Ende des Lebens 
ausschließlich selbstbestimmt regeln und 
inwieweit bedarf es auch der Fürsorge, um 
diese Selbstbestimmung leben zu können? 

Über diese Fragestellungen wird Frau Rose- 
marie Fischer im Rahmen eines Vortrages 
am Donnerstag, den 22. September 2016, 
um 19:00 Uhr Wohnpark Beethovenstraße, 
Beethovenstr. 1 in Springe referieren.

Frau Fischer ist Juristin und  langjährige 
Vorsitzende der Hospiz Landesarbeitsge-
meinschaft Niedersachsen e.V. und hat sich 
mit diesen Fragen aus rechtlicher Sicht aber 
auch aufgrund ihrer Erfahrungen als ehren- 
amtliche Sterbebegleiterin auseinander-
gesetzt.

Verein Hospizarbeit Springe e.V.

Ein neues Gesicht beim  
Ambulanten Hospizdienst!

Seit September 2015 bin ich nun mit einer 
halben Stelle als Koordinatorin beim Verein 
Hospizarbeit Springe e.V. eingestiegen. In 
dieser Zeit habe ich etliche Fortbildungen 
durchlaufen, um mich für diese vielschichti-
ge und spannende Arbeit zu qualifizieren. 
Nun freue ich mich auf die Aufgaben, die 
auf mich warten.

Mein Anliegen ist es die Themen Sterben 
und Tod, Leben am Lebensende wieder 
stärker in die „Normalität“, ins alltägliche 
Leben einzubinden. Wir haben uns viel ab- 
nehmen lassen von „Fachleuten“, Geburt und 
Tod haben wir aus dem häuslichen Leben 
ausgelagert – und stellen nun fest, dass uns 
wesentliche Erfahrungsräume fehlen, das 
wir an Erfahrung ärmer geworden sind. Wir 
spüren, dies erleichtert unser Leben nicht, 
es nimmt ihm auch Tiefe. Es schafft Unsicher- 
heiten und Ängste vor Prozessen, die zum 
Menschsein wesentlich dazugehören und 
ganz natürlich sein könnten.

Die vielen Ehrenamtlichen unseres Vereines 
Hospizarbeit Springe e.V. lassen sich auf 

Menschen ein,  
die am Ende ihres 
Lebens stehen.  
Sie erleben dort 
traurige und belastende Momente ebenso 
wie Leichtes und Heiteres. Je nach Bedarf 
unterstützen sie die Betroffenen und deren 
Angehörige durch ihre Gesprächsbereitschaft, 
durch praktisches Tun, Vorlesen oder einfach 
„nur“ da sein. Sie begleiten Menschen in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus oder Zuhause. 
Sie schenken ihre Zeit, Zuverlässigkeit und 
Verbindlichkeit. Damit dieser Kontakt ge- 
lingen kann, so dass es für beide Seiten passt, 
braucht es für die Zusammenführung ver- 
schiedener Wünsche und Gegebenheiten 
eine Koordination mit Fingerspitzengefühl.

Um den eingehenden Begleitungsanfragen 
weiterhin gerecht werden zu können, nehme 
ich nun gemeinsam mit meiner Kollegin 
Susanne Rokahr  diese Aufgabe gern wahr.
Ich bin zuversichtlich, dass dies gelingt und 
freue mich auf diese sehr intensive und her- 
ausfordernde Tätigkeit! 

Katrin Moormeister
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Fahrradtour
Herzliche Einladung zu einer musikalischen 
Fahrradtour, die uns am Samstag, den  
18. Juni, von Springe aus über Altenhagen 
und Bad Münder führen wird. Es erwarten 
Sie Kaffee, Kuchen, kalte Getränke und 
Orgelführungen mit Stadtkantor Boris 
Schmittmann in St. Vincenz Altenhagen  
sowie ein kleines Konzert in der Petri- 
Pauli-Kirche Bad Münder. Endstation ist  
St. Andreas Springe, wo Sie nach einem 
kleinen Imbiss die Gelegenheit haben, die 
„Missa in honorem Sancti Josephi“ von Flor 
Peeters (1903–1986) zu hören, dargeboten 
von der Stadtkantorei unter der Leitung 
von Kirchenmusikdirektor Lothar Mohn.  
Die Teilnahme ist natürlich kostenlos.

Samstag, 18. Juni 2016
14:30 Uhr  Abfahrt an St. Andreas (Springe)  
 nach Altenhagen I
15:00 Uhr  Imbiss und Orgelführungen,  
 St. Vincenz (Altenhagen I)
16:00 Uhr  Abfahrt nach Bad Münder
16:30 Uhr  Konzert, Petri-Pauli (Bad Münder)
17:00 Uhr  Abfahrt nach Springe
17:30 Uhr  Imbiss
18:00 Uhr  Konzert, St. Andreas (Springe) 
 Flor Peeters:  
 Missa in honorem Sancti Joseph

Präsentation der Bewerber/innen für das  
Stadtkantorat am 9. und 10. September
Um die zurzeit befristete Stelle des Stadt- 
kantorats Springe ab dem 1. Januar 2017 
unbefristet zu besetzen, sind nun die Vor- 
bereitungen angelaufen. Die Stellenaus-
schreibung befindet sich schon auf der 
Homepage des Kirchenkreises und wird im 
Juni in der Fachzeitschrift „Forum Kirchen-
musik“ erscheinen.
Wie bisher ist die Stelle an den Dienstsitz in 
der St.-Andreas-Kirchengemeinde gebun den. 
Ein inhaltlicher Schwerpunkt wird weiter-
hin die Orgelmusik sein. Darüber hinaus

besteht der Wunsch nach einer profilierten 
Posaunenchorarbeit. Die genaue Ausge-
staltung der Stelle wird dann nach erfolgter 
Neubesetzung erfolgen.
Schon im Sommer können aber Bewerber/ 
innen begrüßt werden. Neben den üblichen 
Vorstellungsgesprächen werden sie Proben 
ihres Könnens vorstellen: an der Orgel und 
in der Chorleitung. Als öffentliche Termine 
hierfür sind der 9. und 10. September in 
der St.-Andreas-Kirche Springe vorgesehen.
 Detlef Brandes
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Samstag, 7. Mai 2016, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Karolina Juodelyte, Orgel,  
Hochschule für Musik (HfM) Detmold
 
Samstag, 4. Juni 2016, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Simon Holzwarth, Orgel,  
Hochschule für Musik (HfM) Detmold

Freitag, 10. Juni 2016, 10:00 Uhr
Orgelführung für Kinder

Samstag, 2. Juli 2016, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Charlotta Henricson, Sopran,  
Hochschule für Musik (HfM) Detmold

Samstag, 6. August 2016, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Luisa Klaus, Blockflöte,  
Hochschule der Künste Bern (HKB), mit Orgel

Samstag, 3. September 2016, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Christina Hahn, Blockflöte, und 
Bernhard Reichel, Laute,
beide Hochschule für Künste (HfK) Bremen

Sonntag, 4. September 2016, 15:00 Uhr
Orgelführung nach der Wirtschaftsschau
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Der Quilisma Jugendchor hat mit seiner 
Mitwirkung bei JazzArt Niedersachsen 2016 
unter der Leitung von Keno Weber einen 
weiteren großen Erfolg gefeiert. In der Bien- 
nale, deren Veranstalter der Hermannshof 
Völksen ist, werden unter der Intendanz von 
Ulli Orth regelmäßig zeitgenössischer Jazz 
mit anderen Musikformen in Beziehung 
gesetzt. Bei der diesjährigen Konzertreihe 
unter dem Motto Jazz goes Church Music 
hatten vier Komponisten – Oliver Gies, Bardo 
Henning, Peter Witte und Ulli Orth – eigens 
Stücke für die Besetzung von vierköpfiger 
Jazzband und gemischtem Chor geschrieben. 
Die Proben und Konzerte waren für die Jazzer 
und die Choristen gleichermaßen eine 
Erfüllung und große Freude. Quilisma hatte 
mit diesem Konzertprogramm erstmals die 
Möglichkeit, auf eine ausgedehnte Tournee 
durch Niedersachsen zu gehen. Nach der 
Uraufführung auf der Wittenburg/Elze stan- 
den acht weitere Konzerte an. Wir danken 
dem Hermannshof und Ulli Orth sehr 
herzlich, dass wir bei diesem spannenden 
Projekt dabei sein durften! Zum letzten Mal 
kann man Ausschnitte des Programms am 
11. Juni 2016 im Rahmen der Chortage Han- 
no ver in der Orangerie Herrenhausen erleben.

Großer Erfolg mit JazzArt

„Mose, was hast du getan!“ tönt es durch 
das Treppenhaus der Jugendherberge 
Mardorf. Der Kinder- und Vorchor Quilisma 
ist vom 22.-24. April 2016 auf Chorfreizeit 
gefahren, um für sein aktuelles Kinderchor-
musical „Israel in Ägypten“ von Thomas 
Riegler zu proben. Dabei wurde nicht nur 
intensiv mit Chorleiterin Lea Wolpert 
gesungen, sondern auch die ersten Szenen 
mit Regisseurin Nora Patyk geprobt, Texte 
auswendig gelernt, Solostimmen verfeinert 
und unter Anleitung von Barbara Waltsgott 
gebastelt. So stellten die Kinder einen 
großen Teil Ihrer Bühnenrequisiten selbst 
her und es war endlich auch einmal mehr 
Zeit, um über Inhalte des Stücks zu sprechen 
und Fragen zu klären: Was sind eigentlich 
Götzen und verschiedene Götter? Was 
bedeutet Unterdrückung heute und was 
kann dagegen getan werden? Wo habe ich 
Angst und wo liegt für mich Freude? Wie 
wird ein Meer geteilt? Hilfe bei der Beant-
wortung vieler Fragen erhielten die Kinder 
auch von Betreuern aus dem Jugendchor, 
die mit vielen Spielen und Gute-Nacht-
Geschichten im Gepäck wieder unterstüt-
zend dabei waren. Am Ende der Freizeit 
konnte zwar nicht das Steinhuder Meer 
geteilt, aber Zusammenhänge einer bibli- 
schen Geschichte mit ihrer Aussage zu Heute 
vertieft werden. Ein erster Durchlauf ließ die 
Vorfreude auf das Stück steigen und die 
gemeinsame Zeit wird allen in guter Erinne- 
rung bleiben. Eine mehrtägige Probenfrei-
zeit ist für ein solches Projekt von immenser 
Wichtigkeit, denn nur so können sich die 
Kinder in die Thematik vertiefen und in 
Schauspiel- und Gesangseinheiten an ihren 
Möglichkeiten arbeiten. Nur durch diese 
intensive Probenatmosphäre kann wahre 
Persönlichkeitsentwicklung stattfinden.

22. bis 24. April 2016, Jugendherberge Mardorf 

Kinder und Vorchorfreizeit
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Kirchengemeinde St. Andreas, Springe 

St.-Andreas -Str. 5, 31832 Springe 
E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de

Pastor Pastor Klaus Fröhlich 
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de

Tel. 05041/748719 
Mobil 0162/1319683

Pfarrbüro Birgit Hermann-Niehof 
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe 
Mo., Di., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/2420 
Fax 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt 
Tel.-Zeiten: Di., Do., Fr. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mi. von 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil 0157/71209171

Diakonin Uta Braun – Gemeindehaus 
(ehemalige Küsterwohnung)

Tel. 05041/7489947 
Mobil 0173/2789817

Stadtkantor Boris Schmittmann  
E-Mail: B.schmittmann@posteo.de

Mobil 0175/5457652

Spielkreis/ 
Kindergarten

Monika Wolters – Pfarrwitwenhaus 
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel. 05041/4566

Waldkindergarten Patricia Machaalani 
J.-H.-Schröder-Hütte, 31832 Springe

Mobil 0173/2183465 
Priv. 05156/785017

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe 
Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe; Veranstaltungsort: Kurzer Ging 140 

E-Mail: kg@sankt-petrus-springe.de, Internet: www.sankt-petrus-springe.de
Pastorin Pastorin Bettina Bartke 

E-Mail: bartke@sankt-petrus-springe.de 
Pastor Eckhard Lukow 
E-Mail: be.lukow@web.de

Tel. 05041/8023271 
 
Tel. 05041/7479972 
Mobil 0176/75539420

Gemeindebüro Inge Jacob 
Kurzer Ging 140, 31832 Springe 
Di. 10:00 – 11:30 Uhr, Do. 15:00 – 17:30 Uhr

Tel. 05041/5330 
Fax 05041/6400066

Hausmeisterin Katrin Schütte Tel. 05041/5330
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe 

Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe
Sozialarbeiterin Ingrid Röttger Tel. 05041/945033
Schuldnerberatung Günter Meyer Tel. 05041/945032
Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention 

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Tel. 05041/970638

Ev. Fam.-/Paar- und 
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00 – 13:00 Uhr Telefonsprechstunde 
Do. 16:30 – 17:30 Uhr „Offene Sprechstunde“ 
Kiefernweg 2, 30880 Laatzen 
E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel. 0511/823299 
Fax 0511/9824339

Nachbarschaftsladen „DOPPELPUNKT“: „Mit Nachbarschaft geht´s besser“ 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: doppelpunkt@t-online.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de
Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen Tel. 05041/8020577
Öffnungszeiten Di.  10:00 – 16:00 Uhr,  Mi.  10:00 – 12:00 Uhr,  

Do.  10:00 – 17:00 Uhr,  Fr.  10:00 – 12:00 Uhr
Spendenkonto 

- Flüchtlingsarbeit

Volksbank eG Springe-Pattensen,  
IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22, BIC GENODEF1PAT
IBAN: DE05 2519 3331 0400 0099 31, BIC GENODEF1PAT

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Springe-Pattensen,  

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben: 

St. Andreas, Kassenzeichen: 10013-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100186-SPE-482100
Ein regionaler Kirchentag der christlichen Gemeinden, Werke, Dienste und Verbände im Raum Springe. Eintritt frei!

Bühnenprogramm 

für Kinder

Jugend-Forum

Bibelbegegnungen

Workshops

Talk  

am Abend

Musik

Otto-Hahn-Gymnasium Springe 
Auf dem Bruche 3

5.11.  
2016
 14:00 - 21:30 Uhr

Otto-Hahn-Gymnasium Springe 
Auf dem Bruche 3


